
BV3/028/2026

 

 X  öffentlich      nicht öffentlich

Düsseldorf, 19.01.2026

Fraktion DIE LINKE

Bezirksvertretung 3

 

An den

Herrn Bezirksbürgermeister

Dr. Thorsten Graeßner

c/o Bezirksverwaltungsstelle 3

Bachstraße 145

40217 Düsseldorf

 

 

Antrag zur Sitzung der Bezirksvertretung 3 am 27.01.2026

 

 

Betrifft:

Aufstellung von Pollern zur Abbindung des Aderkirchwegs zum Südring in Richtung 

Neuss als priorisierte Maßnahme (Antrag DIE LINKE)

Sehr geehrter Herr Graessner,

 

hiermit bitte ich Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung vom 

27.01.2026 zu nehmen:

 

Die Verwaltung wird beauftragt die Ausfahrt des Aderkirchweg zum Südring in 

Fahrtrichtung Neuss, sowie die Ausfahrt vom Südring zum Viehfahrtsweg/ 

Batterieweg als priorisierte Maßnahme mit Pollern zu versehen, sodass die Ausfahrt 

vom, als auch die Einfahrt zum Stadtteil Hamm verhindert wird. Die Poller sollen so 

platziert werden, dass eine Behinderung des Fahrradverkehrs vermieden wird und 

ggf. Dienstfahrzeuge (Winterdienst, Awista etc). Genügend Raum zum stehen haben,

sollten diese die Wege dennoch in Anspruch nehmen müssen.

 

 

Begründung:

 

In der Sitzung vom 25.11.2025 wurde durch ein Bürgeranliegen mitgeteilt, dass 

aufgrund der baustellenbedingten beengten Verhältnisse auf der baufälligen Josef-

Kardinal-Frings-Brücke und den damit einhergehenden Langsamfahrstellen der 

Stadtteil Hamm zunehmend als Ortsumgehung genutzt wird um den damit 

verbundenen Stau auf dem Südring zu umfahren.

 

Dies hat nach Ansicht des Bürgeranliegens zufolge, dass das Verkehrsaufkommen im

Stadtteil Hamm deutlich gestiegen ist und eine Belastung für die Anwohner*innen 

des Stadtteils darstellt.

 

Auf unsere Nachfrage hin wurde erwähnt, dass eine Abpollerung der Auffahrt vom 

Aderkirchweg zum Südring als möglicher Lösungsansatz dienlich sein kann.



Seite 2

 

Um somit die weitere Belastung des Stadtteil Hamm zu vermeiden ist eine 

Abpollerung auf beiden Spuren, sowohl Stadteinwärts- und auswärts 

empfehlenswert. Der Nahverkehr (723) wäre davon nicht betroffen.

 

Mit freundlichen Grüßen,

Michael M.C. Driesch, Nicole Müller

Die Linke in der BV3
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